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700.000 
Waldbesitzerinnen 
und Waldbesitzer 
in Bayern

≈ Menschenkette
Regensburg  Berlin

Quelle: M95 Schulterbreite nach Din 33402 52,5cm + 12,5cm = 65cm
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• Wald - Landwirtschaft

• Männer (Holzernte), Frauen 
(Pflanzarbeiten, Brennholz)

• Wald  Hofnachfolger

= Geldverdienst

= Brennholz

= Bauholz

= Streu & Nahrung

= Tradition

Bildquelle: Archiv WVS Solothurn

Bildquelle: ndr.de

Waldbesitz früher



Waldbesitz Bayern:
Prognose 2030

+ Periodische Sterbetafel 
(Statistisches Landesamt)

= 30 - 40 Übergänge / Tag

= 60 - 70 Hektar / Tag

= 35,6% der Waldfläche 
bis 2030    400 – 450 Tsd. Hektar

(Grafik: ALB Daten Stand 2011)

> 67 Jahre

Alter Ø

< 35 Jahre

Waldbesitzerinnen!



Frauen und ihr Wald



Waldbesitzerinnen

2%

41%

57%

= Institutionen

Quelle: BayStMELF



Waldbesitzerinnen

38,5%

Anteil an der 
Gesamtwaldfläche

Quelle: BayStMELF



Alleineigentum 

 Ehegemeinschaft 

 Erbengemeinschaft

Bevölkerung Bayern 

6.352.172 Männer – 6.491.342 Frauen

Quelle: Statistisches Bundesamt, Stand 23.09.2016

Waldbesitzerinnen



• vielseitige Waldnutzung

• geringere Holznutzung

• Naturerlebnis

• Ruhe und Ausgleich

• Erholungsaspekte

• Generationenaspekte Quellen: Melder, 2010; Krause 2008 & 2012 

Frauen sind anders?!



• seltener FZus Mitglieder

• seltener forstliche 
Beratung

• öfter private Netzwerke

• öfter Information über 
allgemeine Medien

Frauen sind anders?!



Zwerge…
„Siehst du einen Riesen, 
so prüfe den Stand der Sonne 
und gib Acht, ob es nicht 
der Schatten eines Zwerges ist.“

(Friedrich Wilhelm Nietzsche)



Waldbesitzgrößen Bayern

• 700.000 Waldbesitzer/innen  490.000 Waldbesitze

• Ø Waldbesitzgröße 2,3 ha

• Wem gehört die Privatwaldfläche…

72 %  Alleineigentümer

23 %  2 Personen

5%  ≥ 3 Personen

Quelle: LWF, Roland Schreiber



Quelle: BayStMELF 2006

Zwerge?



Parzellengröße
Bayern

Quelle: Amt für ländliche Entwicklung Unterfranken



Unterfranken





• Strukturmängel

• kleine und ungünstig geformte Grundstücke

• starke Besitzzersplitterung 

• schwierige Eigentums-und Rechtsverhältnisse

• schlechte Erschließung

• unbekannte Grundstücksgrenzen

Kleinstwaldbesitz - Probleme



• Waldflurbereinigungsverfahren / freiwilliger Tausch

• bedarfsgerechte Erschließung der Grundstücke

• Vermessung der Grenzen

• Auflösung gemeinschaftlicher Besitztitel

• bei Erbengemeinschaften ein Hauptverantwortlicher

• Vererbung / Übergabe an einen Erben

Kleinstwaldbesitz - Lösungen





Urbane…



Zahl der landwirtschaftlichen Betriebe in Bayern: 

- 66% in 40 Jahren 

1971: ca. 300.000
lawi Betriebe

2010: ca. 100.000
lawi Betriebe

Beispiel: Alter Waldbesitzerübernahme Lk Landau

Landwirte: 27J./65J.  Nicht-Lawi: 37J./75J.

Waldbesitz in Bayern: Prognose 2030
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Waldbesitz: Flächenateile nach landwirtschaftlichem Erwerb

Vollerwerb

Nebenerwerb

Nichtlandwirt

Quelle: vgl. Suda, Schaffner et al. (2006)

Waldbesitz Flächenanteile - Erwerb



(Grafik: Bayerisches Landesamt für Statistik 
und Datenverarbeitung, Nov. 2012)

Bevölkerungsentwicklung: 
Veränderung durch Wanderung
2031 gegenüber 2011 (%)
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Waldbesitz in Bayern: Prognose 2030



Einkommenssicherung
und Lebensmittelpunkt 
außerhalb der Lawi

nicht zwingend mit
Forstwirtschaft vertraut

nur teilweise vor Ort

Ansprechpartner und
Netzwerke teils unbekannt

Nichtbäuerliche / Urbane Waldbesitzer



• Waldgestaltung

• Naturbegeisterung

• Familienbewusstsein

• Waldsoziales

• Waldökonomie

• Energie-& Materialautarkie

Nichtbäuerliche / Urbane Waldbesitzer

Motive am 

Waldbesitz?



• unterschiedliche Interessen am Wald

• unterschiedlicher Bezug zum Wald, je nach 
individuellen Möglichkeiten der Befriedigung 
persönlicher Bedürfnisse durch das Waldeigentum

• Wandel der Bedeutung des Waldes, vom Wald der    
Existenzsicherung zum Wald der Selbstentfaltung

Nichtbäuerliche / Urbane Waldbesitzer



Prognose



• Waldbesitzer/innen werden älter

• Waldbesitz wird später übergeben

• Babyboomer – Besitzwechsel Welle

• immer mehr Nichtlandwirte

• mehr Waldbesitzerinnen

• Waldbesitz weiter weg

Waldbesitz Bayern - Prognose

Anteil inaktiver Waldbesitzer/innen steigt



• Vermittlung von Wissen / Fähigkeiten

• Netzwerke und Ansprechpartner

• Informationsangebote online / offline

• Dienstleistungsbedarf

• Kommunikationsansprüche

• frühzeitiges Einbinden / Auffangen

Waldbesitz Bayern - Aufgaben



„Nichts ist so beständig wie der Wandel“
(Heraklit von Ephesus)



Dr. Eva Tendler

Initiative „mein Wald“
Cluster Forst und Holz Bayern gGmbH

Hans-Carl-von-Carlowitz Platz 1
85354 Freising

tendler@cluster-forstholzbayern.de

www.mein-wald.de

Vielen Dank!


